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Was können Sie tun? 
● Einrichtung eines Sensibilisierungsprogramms an Schulen zur Reduzierung von Plastik, 

Einführung der Trennung von Plastikabfällen. 

● Gewährleistung von Bildungs- und Sensibilisierungsmaßnahmen für die Kinder. 

● Organisieren Sie eine "School Challenge" mit einem formellen Kickoff, einem Finale, einer Ehrung 

und einer Auszeichnung für die Schule. Abdeckung des gesamten Zyklus einschließlich 
Reduzierung und Mülltrennung, Einbeziehung der Reinigungskräfte, des Personals, der örtlichen 
Behörden und des Abfallentsorgungsunternehmens. 

● Der Schwerpunkt liegt auf Öffentlichkeitsarbeit und Bewusstseinsbildung. Das beginnt mit der 
Sensibilisierung der breiten Öffentlichkeit, hört auf, Einwegkunststoffe zu verwenden, reduziert 
Kunststoffe und hält Plastik von unserer Umwelt fern. 

● Kinder sind unsere Zukunft, und über unsere Kinder können wir mit allen Erwachsenen in 
Verbindung treten. Dazu gehören Eltern und möglicherweise auch Nachbarn und Familie. 

● Bildung kann mit Themen zu anderen Umweltthemen kombiniert werden. 

● Für weiterführende Schulen, höhere und berufliche Bildung kann sie in die Ausbildung bezüglich 
der Kreislaufwirtschaft integriert werden, um den Prozess neu zu überdenken, Produkte neu zu 
gestalten und das Recycling zu fördern. Demonstrationen und Lösungen bezüglich Reinigung und 
Recycling können ebenfalls einbezogen werden. 

 

Wie können Sie beginnen? 

● Eruieren Sie, welche Schulen in Ihrer Gemeinde bereits über eine Richtlinie und Umsetzung zur 
Reduzierung von Plastik verfügen. Welche Schulen bereits Maßnahmen ergreifen, aber noch 
etwas Hilfe benötigen und welche Schulen sich beteiligen wollen; beginnen Sie mit den "Willigen". 

       

● Welche Bedenken und Fragen haben sie, welche Ideen schlagen sie vor? 

● Machen Sie eine Bestandsaufnahme der derzeitigen Müllabfuhrkosten, beginnen Sie mit einer 

Grund- und einer Sekundarschule und erwägen Sie eine Zusammenarbeit mit allen Schulen in 
Ihrer Stadt, um günstigere Tarife und bessere Bedingungen zu erhalten.  

● Die Schule sollte sich der Herausforderung stellen. Der Unterricht kann von der Schule, Rotariern 
oder anderen Freiwilligen erteilt werden.  

● Tauschen Sie Erfahrungen aus und geben Sie Raum für Ideen der Schulen und der Lehrer.  

● Machen Sie eine Bestandsaufnahme der für die Mülltrennung erforderlichen Abfallkörbe und -
behälter pro Schule. 

● Suchen Sie nach verfügbaren Mitteln in Ihrer Gemeinde, bei der Stadtverwaltung oder nach der 

Bereitschaft von Müllabfuhrunternehmen, in unsere Zukunft zu investieren. 

● Wenden Sie sich an die breite Öffentlichkeit, um Freiwillige und Unterstützung zu erbitten. Rotary 
muss dies nicht allein tun: Lassen Sie es uns gemeinsam mit der Schule, den Lehrern, Eltern und 
Freiwilligen in Ihrer Gemeinde tun. 
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● Sorgen Sie für Öffentlichkeitsarbeit vor, während und nach dem Ereignis, Einfügen von Bildern 
und Bekanntgabe der Ergebnisse. 

 

Materialien 

● Rotary EndPlasticSoup Education Materialien werden bald erhältlich sein (sehen Sie auf unserer 
Webseite nach). 

● Lehr/Informationsmaterialien sind schon verfügbar bei einigen NGOs Education, z.B..  
o in niederländischer Sprache: the Plastic Soup Foundation, 

https://www.plasticsoupfoundation.org/en/psf-junior/ 
o In Asien und Afrika Material von Happy Green World https://www.happygreenworld.org 
o Material vom WWF in verschiedenen Ländern, z.B.. 

https://www.wwf.nl/jeugd/educatie/toekomstkunde 
o mehr über WWF unter http://wwf.org 
o das  UN Clean Seas program (Programm für saubere Meere), Back to School education 

package (zurück zur Schule Paket): https://www.cleanseas.org/back-school. 
o Sehen Sie auch auf den Seiten der nationalen Naturschutzorganisationen nach 
o Möglicherweise können Sie als Teil der Kosten für die Abfallsammlung auch Papierkörbe 

oder Behälter erhalten. 
● Materialien für besondere Aktionen, z.B. Plastikgreifer, können von Ihren örtlichen Behörden 

ausgeliehen oder in Zusammenarbeit mit örtlichen Reinigungs-NGOs verwendet oder mit anderen 
Schulen oder Sportvereinen geteilt werden. 

● In mehreren Ländern stehen möglicherweise Gelder von lokalen Regierungen zur Verfügung. 

● Für den deutschsprachigen Raum werden demnächst Unterrichtsmaterialien zum 

Selbstkostenpreis zur Verfügung gestellt. Rotary Clubs könne Sie - ähnlich wie die in Deutschland 
bekannten Mathekisten- Schulen überreichen. 

● Außerdem sind Kooperationen mit Universitäten und Hochschulen geplant, die Lehrer und 
Schüler über die Probleme der (Plastik-)Vermüllung aufklären und weiterbilden können. 

 

Weitere Tipps 

● Stellen Sie die Kommunikation mit den Eltern sicher. 
● Den gesamten Zyklus einbeziehen, einschließlich der Arbeitsweise und der Ausbildung der 

Reinigungskräfte an der Schule. 
● Sorgen Sie für kontinuierliche Sensibilisierungsmaßnahmen, nicht nur während der 

Unterrichtsstunde. Bitten Sie z.B. die Jugendlichen, Plastik in den Zimmern der älteren Kinder zu 
sammeln: dies wird sicherlich eine Wirkung haben. 

● Aufklärung und Aktionen können von den Lehrern, von örtlichen Rotariern oder sogar von den 
Eltern durchgeführt werden. Die Einbeziehung der Eltern könnte neue Verbindungen schaffen. 

● Nutzen Sie lokale Zeitungen, Websites und soziale Medien, um Werbung zu machen. Geben Sie 
Ihre Informationen an die Websites und sozialen Medien anderer Organisationen und Freunde 
weiter und bitten Sie diese, die Informationen ebenfalls weiterzugeben und zu veröffentlichen. 

● Bewerben Sie die ‘Mylittleplasticfootprint’: Tipps zur Plastikmüllreduktion und ihren individuellen  
PMI (Plastic Mass Index): https://www.plasticsoupfoundation.org/en/psf-in-action/plastic-footprint-
2/ 

● Bitten Sie einen (lokalen) Prominenten, die Veranstaltung zu eröffnen oder den Gewinner bekannt 

zu geben. 
● Ziehen Sie ernsthaft eine Herausforderung pro Schule in Betracht, nicht nur eine Lektion oder 

einen zentralisierten Prozess. Machen Sie sie spezifisch für die einzelne Schule, einfacher zu 

https://www.plasticsoupfoundation.org/en/psf-junior/
https://www.happygreenworld.org/
https://www.wwf.nl/jeugd/educatie/toekomstkunde
http://wwf.org/
https://www.cleanseas.org/back-school
https://www.plasticsoupfoundation.org/en/psf-in-action/plastic-footprint-2/
https://www.plasticsoupfoundation.org/en/psf-in-action/plastic-footprint-2/
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organisieren. Bitten Sie die Schule um Ideen, z.B. ein Kunstwerk aus Plastikmüll oder die besten 
Ideen zur Vermeidung von Einwegkunststoffen (Luftballons, Flaschen, Strohhalme, Taschen). 
Sorgen Sie für ein Minimum an administrativem Aufwand, um die Ergebnisse des Wettbewerbs im 
Auge zu behalten! 

● Beginnen Sie im neuen Schuljahr oder im neuen Kalenderjahr, oder kombinieren Sie es mit einer 
bestimmten Veranstaltung in der Schule. 
 


